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Vorwort 

Die Ergebnisse der am 12. Dezember 2015 abgeschlossenen UN-Klimakonferenz in 
Paris („COP21“ – 21. Vertragsstaatenkonferenz der Klimarahmenkonvention) ver-
deutlichen die Notwendigkeit einer schnellen Energiewende. Die Weltgemeinschaft 
hat sich dort erstmals auf ein globales Klimaschutzabkommen geeinigt, das das Ziel 
zur Begrenzung der globalen Erderwärmung auf unter 2° Celsius verbindlich fest-
schreibt. Ein wesentlicher Teil der globalen Anstrengungen soll dabei auf die De-
karbonisierung, d.h. den Abschied von fossilen Energieträgern gerichtet sein. In 
diesem Kontext stellt sich die Frage, welche Voraussetzungen für die Nutzung und 
den weiteren Ausbau der Windenergie als wichtigstem erneuerbaren Energieträger 
in Deutschland bestehen. Die Untersuchung der planungsrechtlichen Vorgaben für 
den Ausbau von Windenergiestandorten und ihrer Erneuerung – das „Repowering“ 
– sind insofern aus rechtswissenschaftlicher Sicht bedeutsam.

Die vorliegende Arbeit behandelt diesen Themenkreis. Sie wurde im Janu-
ar 2014 abgeschlossen und von der Deutschen Universität für Verwaltungswissen-
schaften Speyer unter dem Titel „Planung von Standorten für Windkraftanlagen – 
Unter Berücksichtigung des Repowering von Windkraftanlagen und der BauGB-
Klimanovelle 2011“ als Dissertation angenommen. Die Verteidigung der Disserta-
tion erfolgte am 19. Mai 2015. Der aktuelle Stand nach Fertigstellung der Disserta-
tion vor Veröffentlichung wurde bis Dezember 2015 berücksichtigt. Ich danke 
Herrn Prof. Dr. Jan Ziekow für die Betreuung der Arbeit und Herrn Prof. Dr. Ulrich 
Stelkens für die Erstellung des Zweitgutachtens. 

Von ganzem Herzen danken möchte ich meiner Frau Steffi Spitz, die mich stets 
unterstützt und sich um vieles gekümmert hat – ohne sie wäre mir die berufsbeglei-
tende Erstellung dieser Arbeit sicherlich nicht möglich gewesen. Meinem Sohn 
Tobias Henry danke ich für die fröhliche Unterstützung, mit der er mich beim Ab-
schluss der Arbeit begleitet hat. 

Ich möchte außerdem meinem guten Freund, Herrn Rechtsanwalt Martin Peter-
le, danken, der stets gerne zur Diskussion und zum gedanklichen Austausch über 
die komplexen Rechtsfragen dieser Arbeit bereit war und mich bei ihrer Abfassung 
motiviert hat.  

Mein besonderer Dank gilt schließlich meinen Eltern Wolfgang Spitz und Mar-
liese Müller-Spitz, die mir überhaupt erst den Zugang zur Rechtswissenschaft er-
möglicht und mich dabei immer unterstützt haben.  

Heidelberg, im Dezember 2015 
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